
										 											 	

	

Projektkoordination(m/w/d)	
Projekt	LAUT	2.0	(50%	einer	VZ)	

	

Wenn	Du	eine	sinnstiftende	Arbeit	in	einem	wissenschaftlichen	Projekt	bei	gemeinnützigen	
Unternehmen	suchst,	dann	bist	Du	bei	uns	genau	richtig.	

	

Für	 die	 Koordination	 eines	 anstehenden	 Projektes	 suchen	 wir	 zum	 nächstmöglichen	
Zeitpunkt	(ab	01.05.2026):	

Im	 Projekt	 LAUT	 2.0	 –	 Letzthelfer:innen	 am	 Arbeitsplatz	 entwickeln	 wir	 ein	 bundesweit	
übertragbares	 Konzept,	 das	 Unternehmen	 dabei	 unterstützt,	 mit	 Themen	 wie	 schwerer	
Krankheit,	Sterben	und	Trauer	im	Arbeitskontext	eine	Sorgekultur	zu	entwickeln.		

In	 der	 aktuellen	 Phase	 geht	 es	 um	 die	 konzeptionelle	 Entwicklung	 eines	 skalierbaren	
Modells.	

Der	 Stellenanteil	 beträgt	 50%	 einer	 Vollzeitstelle.	 Menschen	 mit	 Schwerbehinderung	
werden	 bei	 gleicher	 Eignung	 bevorzugt	 eingestellt.	 Das	 Gehalt	 richtet	 sich	 nach	 den	
mitgebrachten	Qualifikationen	und	Erfahrungen.	

Letzte	Hilfe	Deutschland	gGmbH	wurde	2018	gegründet	und	widmet	sich	die	Schulung	der	
Bevölkerug.	 Dies	 geschieht	 insbesondere	 durch	 Menschen	 aus	 der	 Palliativversorgung.	
Unsere	Arbeit	ist	bundesweit	und	international	vernetzt.	

	



Wir	suchen	Dich	

•	 Erfahrung	 in	 der	 Koordination	 komplexer	 Projekte	 –	 idealerweise	mit	 konzeptionellem	
Fokus	

•	Erfahrung	im	Bereich	Hospiz-	und	Palliativarbeit	oder	angrenzende	Felder	

•	Erfahrung	mit	wissenschaftlicher	Arbeit	

•	Fähigkeit,	unterschiedliche	Perspektiven	zusammenzuführen	und	strukturiert	zu	arbeiten	

•	Ausgeprägte	Kommunikationsstärke	und	Organisationskompetenz	

•	Idealerweise	Erfahrung	aus	Projekten	von	Letzte	Hilfe	Deutschland	gGmbH	

•	Räumliche	zu	Schleswig	ist	wünschenswert,	aber	keine	Voraussetzung	

	

Deine	Aufgaben	

	

•	 Koordination	 der	 konzeptionellen	 Entwicklungsphase	 (Curriculum,	 Führungskräfte-
Tutorial,	Evaluation)in	Zusammenarbeit	mit	dem	Projektleiter	

•	Organisation,	Kommunikation	und	Steuerung	der	Zusammenarbeit	mit	Expert:innen	und	
beteiligten	Unternehmen	

•	Strukturierung	von	Arbeitsprozessen	und	Sicherstellung	von	Meilensteinen	

•	Dokumentation	der	Ergebnisse	für	die	weitere	Implementierung	

	

Wir	bieten	Dir	

	

•	Strukturierte	Einarbeitung	

•	Möglichkeiten	zur	Arbeit	im	Homeoffice	/	hybrides	Arbeitsmodell	

•	Arbeit	in	einem	engagierten,	multiprofessionellen	Team	mit	flachen	Hierarchien	

•	Sinnstiftende	Tätigkeit	im	Bereich	Hospiz-	und	Palliativarbeit	

•	Einbindung	in	nationale	und	internationale	Netzwerke	

•	Möglichkeit	der	Beteiligung	an	wissenschaftlichen	Publikationen	und	Vorträgen	



Bewerbung	

	

Wir	freuen	uns	auf	Deine	aussagekräftige	Bewerbung	inkl.	Gehaltsvorstellungen	per	E-Mail	
an:					Filipa	Sickmüller:	Filipa.sickmueller@letztehilfe.info	

Bewerbungsfrist:	14.04.2026	


